Wir bedanken  uns

bei Herrn ………………..,

sowie für  die musikalische Gestaltung aus …………..,

und bei allem, die die  Messfeier mitgestaltet

und mit uns gefeiert haben.

Wir laden euch herzlich zur anschließenden

Agape im Schlosshof ein!

Das Edelste an der Liebe

das Vertrauen zueinander. 

J. Grosse
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    Schlosskirche zu St. Martin, Graz

Die Liebe allein versteht das Geheimnis

andere zu beschenken

und dabei selbst reich zu werden.

Clemens Brentano
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Einzug: Instrumental 
Eröffnungslied: 

In deinem Namen wollen wir, den Weg gemeinsam geh´n  mit dir, du bist unsere Mitte, bist unsere Kraft. Und deinem Namen preisen wir und loben dich und danken dir. Du bist unsere Mitte, die Einheit schafft.

Herr, so wie du uns liebst, so wollen wir einander Lieben. Herr so wie du verzeihst, so wollen wir verzeihen.

Herr so wie du uns stärkst, so wollen wir einander stärken. Herr, so wie du vertraust so wollen wir vertrauen.

Begrüßung 

durch Herrn Diakon Franz Klampfer 

Die Ehe 

ist ein Kunstwerk der Liebe,

Werk des Könnens,

an dem beide bauen, ändern,

korrigieren und neu gestalten-

ein ganzes Leben hindurch
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Segen

Selig seid ihr, die Ihr heute ja zueinander sagt. Ihr seid eine gute Nachricht in einer Welt der vielen Neins und Jeins.

Selig seid Ihr, die Ihr Euch heute einander anvertraut und Euer Schicksal in die Hand des anderen legt; das ist nicht selbstverständlich in einer Welt, in der viele nur an sich selbst denken.

Selig seid Ihr, weil Ihr mehr wollt als nur das private Glück zu zweit. Ihr lasst Euch senden als Zeichen der Liebe Gottes und als Boten und Werkzeug seines Friedens.

Selig seid Ihr!
Brot und Weinsegnung

Auszug: O happy day
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Schlusslied: Herr wir bitten komm und segne uns 

 Ref: Herr wir bitten komm und segne uns! Lege auf uns deinen Frieden. Segnend halte Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft.

1) In die Nacht der Welt hast du uns gestellt, deine Freude auszubreiten. In der Traurigkeit, mitten in dem Leid, lass uns deine Boten sein.

2) In die Schuld der Welt hast du uns heute gestellt, um vergebend zu ertragen, dass man uns verlacht, uns zu Feinden macht, Dich und deine Kraft vereint.

3) Nach der Not der Welt, die uns heute quält, willst du Deine Erde gründen, wo Gerechtigkeit und nicht mehr das Leid Deine Jünger prägen.

Das Wunder

der ehelichen Begegnung

besteht darin,

dass sie aus beiden Menschen etwas macht, was sie,

wenn jeder für sich bliebe,

nie werden könnte.
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Kyrie:

Besinnung und Bußgedanken

1) Oft wird alles, was Ehepaare und andere für einander tun so selbstverständlich.

Kein Wort des Dankes .... keine liebevolle Anerkennung 
 Christus, hör uns an, erbarme  dich. Christus, hör uns   an, erbarme dich. Christus, hör uns an, erbarme dich. 

2) “Verzeihung“ - ein schönes Wort

                                      - ein wichtiges Wort

in jeder Beziehung. Doch wie oft lassen wir uns darum  bitten ....,


   viel länger als es nötig wäre.







Christus hör uns an...

3) Seine eigene Freiheit genießen, und die Freiheit des anderen dadurch einengen und missachten, .... tun wir das nicht alle zu oft?

Christus hör uns an...

4) Herr, erbarme dich unser, damit wir besser merken und spüren, wo wir uns einander brauchen;  damit wir uns einander schuldig werden und Versprechungen machen, die wir nicht halten

Christus hör uns an...
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Gloria: 

Lied: Laudon sii 

Laudato sii, omi Signore, lobet den Herrn, lobet ihn alle, lobet den Herrn, lobet ihn alle, lobet den Herrn, lobet ihn alle.

Und auch die Welt von ihm erschaffen, und auch der Mond und auch die Sonne und auch der Wind, und auch die Sterne und auch das Licht und auch das Wasser!

Und auch die Erde, unsere Schwester, und auch die Felder, Wiesen und Bäume, und auch die Früchte, Blüten und Pflanzen und auch das Meer und auch die Berge.
Lesung aus dem Brief  des Apostels Paulus an die Korinther
Brüder und Schwestern!

Sterbt  nach den höheren Gnadengaben!

 
Ich zeige euch noch einen anderen Weg, einen, der alles übersteigt:

Wenn ich in den Sprachen der Menschen und Engel redete, hätte aber die Liebe nicht, wäre ich dröhnendes Erz oder eine lärmende Pauke.

Und wenn ich prophetisch reden könnte und alle Geheimnisse wüsste  und alle  Erkenntnis hätte; wenn ich alle Glaubenskraft besäße und Berge damit versetzen könnte, hätte aber die Liebe nicht, wäre ich nichts.

Und wenn ich meine ganze Habe verschenke, und wenn ich meinen Leib dem Feuer übergäbe, hätte aber die Liebe nicht, nützte es mir nichts.

Die Liebe ist langmütig, die Liebe ist gütig. Sie ereifert sich nicht, sie prahlt nicht, sie bläht sich nicht auf. Sie handelt nicht ungehörig, sucht nicht ihren Vorteil, lässt sich nicht zum Zorn reizen, trägt das Böse nicht nach. Sie freut sich nicht über das Unrecht, sondern freut sich an der Wahrheit. Sie erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, hält allem stand.

Die Liebe hört niemals auf.

( 1 Kor 12,31 –13, 8a)

Antwortgesang: Halleluja 
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Wir singen gemeinsam das Vater unser

 Friedengruß
Kommunion 

Gesang: Nie mehr ohne di sein
Nimm dir Zeit für die Liebe,

sie ist der wahre Reichtum des Lebens!

Nimm dir Zeit zum Gebet,

sie bringt dir Gott näher und wäscht den Staub der Erde von deinen Augen!

Nimm dir Zeit zum Denken,

dies ist die Quelle der Kraft!

Nimm dir Zeit, dich umzuschauen,

der Tag ist zu kurz, um selbstsüchtig zu sein!

Nimm dir Zeit zum Spielen,

dies ist die Zeit der Jugend!

Nimm dir Zeit, um mit Freunden

Zusammen zu sein und ihnen zu helfen,

dies ist die Quelle des Glücks!

Nimm dir Zeit zum Träumen,

die bringt dich den Sternen näher!

Nimm dir Zeit zum Lachen,

dies ist die Musik der Seele!

Zeit ist das begrenztes Mittel,

das du zur Verfügung hast!

Deshalb nimm dir Zeit für die Liebe.
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Fürbitten

Für …….. und ………., dass sie glücklich werden in ihrer Ehe; dass sie in der Treue festhalten und dass ihr gemeinsames Leben voll Freude sei; dass ihre Liebe wachse und reife durch die Jahre ihres Lebens und dass sie auch in den Stunden der Einsamkeit und Enttäuschung füreinander da sind und immer wieder neu zueinander finden.

Lasst uns bitten für alle, die ………. und ………… bis heute begleitet haben, für die Eltern, die ihnen das Leben gaben, für die Familien in der sie aufgewachsen sind, für alle die ihnen in Freundschaft verbunden sind, das Gott sie in der Liebe bestärke.

Lass ……………. und ……… viel Glück und Freude erfahren, schenke ihnen gesunde Kinder die ihnen in Liebe und Dankbarkeit verbunden sind.

Für alle, die den heutigen Tag nicht in unserer Mitte miterleben können, die uns aber sehr nahe sind. Für unsere Verstorbenen Eltern und Verwandten lass sie teilhaben an der Freude des himmlischen Hochzeitsmahles,  nimm sie in deine barmherzigen Arme und schenke ihnen das ewige Leben.

Mache Ihr Haus zu einen Raum der Geborgenheit und Gastfreundschaft, schenke ihnen ein offenes Herz, bestärke sie in ihrem christlichen Leben, dass sie gemeinsam beten und im Aufbau der Familie auch zu Hause eine Kirchengemeinschaft erfahren.

Gesang: I will follow him
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Evangelium:  Aus dem Evangelium nach Johannes (Joh 2,1-11)

So tat Jesus sein erstes Zeichen- in Kana in Galiläa

In  jener Zeit fand in Kana in Galiläa eine Hochzeit statt, und die Mutter Jesu war dabei. Auch Jesus und seine Jünger waren zur Hochzeit eingeladen.

Als der Wein ausging, sagte die Mutter Jesu zu ihm: Sie haben keinen Wein mehr. Jesus erwiderte ihr: Was willst du von mir Frau? Meine Stunde ist noch nicht gekommen. Seine Mutter sagte zu den Dienern: Was er euch sagt, das tut! Es standen dort sechs steinerne Wasserkrüge, wie es der Reinigungsvorschrift der Juden entsprach; jeder fasste ungefähr hundert Liter. Jesus sagte zu seinen Dienern: Füllt die Krüge mit Wasser! Und sie füllten sie bis zum Rand. Er sagte zu ihnen: Schöpft jetzt, und bringt es dem, der für das Festmahl verantwortlich ist. Sie brachten es ihm. Er kostete das Wasser, das zu Wein geworden war. Er wusste nicht woher der Wein kam; die Diener aber, die das Wasser geschöpft hatten, wussten es. Da ließ er den Bräutigam rufen und sagte zu ihm: Jeder setzt zuerst den guten Wein vor und erst, wenn die Gäste zuviel getrunken haben, den weniger guten. Du jedoch hast den guten Wein bis jetzt zurückgehalten. So tat Jesus sein erstes Zeichen, in Kana in Galiläa, und offenbarte seine Herrlichkeit, und seine Jünger glaubten an Ihn.

Predigt
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Trauung:

………………………., 
vor Gottes Angesicht nehme ich dich als meine Frau und verspreche dir die Treue in guten und bösen Tagen, in Gesundheit und Krankheit.

Ich will dich lieben, achten und ehren, solange ich lebe.

Trage diesem Ring als Zeichen meiner Liebe und Treue.

In Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes.
…………..,
 vor Gottes Angesicht nehme ich dich als meine Frau und verspreche dir die Treue in guten und bösen Tagen, in Gesundheit und Krankheit.

Ich will dich lieben, achten und ehren, solange ich lebe.

Trage diesem Ring als Zeichen meiner Liebe und Treue.

In Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes.

Gesang: The Rose
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Entzünden der Hochzeitskerze
Die Hochzeitskerze spricht:
Lasst an Eurem Hochzeitstag eine Kerze brennen.

Sie ist ein leuchtendes Symbol.

Sie soll Euch noch nach Jahren an das erinnern, 

was Ihr versprochen habt!

Die Hochzeitskerze flüstert Euch ins Ohr:

Ich habe es gesehen, meine kleine Flamme war dabei,

als Ihr die Hände ineinander gelegt und Euer Herz verschenkt habt.

Ich bin mehr als bloß eine Kerze.

Ich bin ein stummer Zeuge im Haus Eurer Liebe

und wohne weiter bei Euch.

An Tagen, da die Sonne scheint, braucht Ihr mich nicht anzünden.

Aber wenn Ihr vor Freude außer Euch seid, wenn ein Kind unterwegs ist

oder ein anderer schöner Stern am Horizont Eures Lebens erscheint,

dann zündet mich an. Zündet mich an, wenn es dunkel wird, 

wenn in Euer Leben Sturm einbricht.

Wenn der erste Streit da ist, wenn Ihr lautlos unter etwas leidet,

dann zündet mich an.

Zündet mich an, wenn der erste Schritt getan werden muss,

aber Ihr wisst nicht wie,

wenn eine Aussprache notwendig wird, aber Ihr findet keine Worte,
wenn Ihr euch umarmen möchtet,

aber die Arme sind wie gelähmt, dann zündet mich an.

Mein kleines Licht ist für Euch ein deutliches Zeichen es spricht seine eigene Sprache, die jeder versteht.

Ich bin Eure Hochzeitskerze.   

Ich hab Euch gern.

Lasst mich brennen, solange es nötig ist, bis Ihr mich dann gemeinsam,

Wange an Wange, ausblasen könnt.

Dann sage ich dankbar:

Bis zum nächsten Mal!
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